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Anita Angerer aus Terfens ist
Friseurin mit Berufung. Die
Liebe und Einstellung zum
Beruf hat ihr Berufsleben
verändert. In diesem Jahr im
April hat sie mit 21 Jahren
den Sprung in die Selbststän-
digkeit als Friseurmeisterin
gewagt. Relativ spontan, aber
doch gut überlegt, hat sie sich
entschieden, ein gut gehendes
und eingeführtes Friseur-
geschäft von Friseurmeister
Wolfgang Mauss zu übemeh-
men.

Nach ihrer Lehre in einem Fri-
seurgeschäft in Wartens sammel-
te die motivierte Friseurin Pra-
xis und Erfahrung. Anita hatte
schon immer das Ziel vor Augen,
einen eigenen Friseurladen zu
betreiben.
Oft gibt es im Leben keine be-
ruflichen Angebote, die zum
Menschen passen. Bei Anita war
es so, dass ihr Chef, der renom-
mierte Friseurmeister Wolfgang
Mauss, eine Nachfolge für sein
Innenstadt-Geschäft suchte.
Und so übergab Herr Mauss im
tiefsten Vertrauen seinen Fri-
seurladen an Anita Angerer. Und
dies, obwohl die Jungunterneh-
merin erst eineinhalb Jahre bei
ihm arbeitete.
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Wolfgang Mauss ist zufrieden mit seiner Nachfolgerin. Vize-Bgm. Martin Wex und NR
Gahr gratulierten Anita Angerer zur Betriebsübernahme.

Eilig hatte es die mutige Unter-
nehmerin, die Meisterprüfung
abzuschließen, um den Salon
Haare Maüss überhaupt fiihren
zu dürfen.

Verlässliche Nachfolgerin
Eine Betriebsübergabe braucht
Vertrauen und Mut. Friseurmeis-
ter Wolfgang Mauss war und ist
froh, mit Anita Angerer eine flei-
ßige und gewissenhafte Nach-
folgerin gefunden zu haben. Hin
und wieder kommt Herr Mauss
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„Vom Chef zum Kunden": Wolfgang Mauss freut sich, in Anita An-
aerer eine komoetentp Narhfnlnprin npfi inHon 711hahon

noch im Geschäft vorbei, um zu
helfen, wenn es Hilfe braucht.
Die Übergabe des Geschäftes
ist ihm nicht leicht gefallen.
Dennoch ist er heute glücklich,
dass die Übergabe bestens funk-
tioniert hat und vor allem die
Stammkunden zufrieden sind.
Ein guter Ruf, Kontinuität, und
eine gewisse Philosophie sind fiir
Wolfgang Mauss wichtig, um im
harten Wettbewerb zu bestehen.
Für Vizebürgermeister und
Wirtschaftsreferent Martin Wex
ist es erfreulich und positv, dass
der renommierte Friseurbetrieb
eine gute und verlässliche Nach-
folge finden konnte.

Unterstützung von der Stadt Schwaz
„Gerade der Schwazer Stadtkern
brauchtB elebungund Frequenz",
so Vize-Bgm. Wex. Erfreulich
fiir die Jungunternehmerin ist
auch, dass sie von der Stadt im
ersten Jahr bei der Lokalmiete
unterstützt wird. Insgesamt kann
man sich als Wirtschaftsreferent
solche Übergaben nur wün-
sehen, so Wex. Nationalrat Her-
mann Gahr aus Terfens zeigte
sich erfreut, dass eine junge Frau
aus seiner Heimatgemeinde, den
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Anita Angerer: Jungunter
merin mit viel Engagement.

geschafft hat. „Unser tolles
vorbildhaftes Ausbildungssys
und ein positives Umfeld
Bausteine für eine Berufskar:
Dazu braucht es natürlich I
Motivation und die Bereitsc
mehr zu tun, als normal.
NR Hermann Gahr und Vt
Martin Wex zollten Anita Ai
rer Lob und Anerkennung,
ihre Bereitschaft und ihren f
ins Unternehmerleben eil
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